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(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 18 . Juli 1996
über genealogische und tierzüchterische Anforderungen bei der Einfuhr von

Sperma bestimmter Tiere

(Text von Bedeutung für den EWR)

(96/509/EG)

86/ 130/EWG der Kommission vom 11 . März 1986 über
die Methoden der Leistungs- und Zuchtwertprüfung bei
reinrassigen Zuchtrindern (5), geändert durch die
Entscheidung 94/51 5/EG (6), in der Entscheidung
90/256/EWG der Kommission vom 10 . Mai 1990 über
die Methoden der Leistungsprüfung und der Zuchtwert­
schätzung reinrassiger Zuchtschweine und -ziegen Q und
in der Entscheidung 89/507/EWG der Kommission vom
18 . Juli 1989 über die Methoden der Leistungskontrolle
sowie der genetischen Bewertung der reinrassigen und der
hybriden Zuchtschweine (8).

Die Bedingungen für die Einfuhr von Sperma nicht
geprüfter männlicher Tiere und die entsprechenden
Bescheinigungen müssen festgelegt werden .

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 94/28/EG des Rates vom 23 .
Juni 1994 über die grundsätzlichen tierzüchterischen und
genealogischen Bedingungen für die Einfuhr von Tieren ,
Sperma, Eizellen und Embryonen aus Drittländern ('),
insbesondere auf Artikel 5 zweiter und dritter Gedanken­
strich ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Nach der Richtlinie 87/328/EWG des Rates vom 18 . Juni
1987 über die Zulassung reinrassiger Zuchtrinder zur
Zucht (2), der Entscheidung 90/257/EWG der Kommis­
sion vom 10 . Mai 1990 über die Zulassung reinrassiger
Zuchtschafe und -ziegen zur Zucht und die Verwendung
ihrer Sperma, Eizellen und Embryonen (3), und der Richt­
linie 90/ 118/EWG des Rates vom 5. März 1990 über die
Zulassung reinrassiger Zuchtschweine zur Zucht (4)
dürfen die Mitgliedstaaten die Verwendung von Sperma
nicht geprüfter männlicher Tiere für amtliche Prüfungen
in den für deren Durchführung erforderlichen Mengen
nicht verbieten, beschränken oder behindern .

Die Grundsätze zur Durchführung der amtlichen
Prüfungen sind niedergelegt in der Entscheidung

Die Abstammungs- und Zuchtbescheinigung bei Sperma
von Tieren , die einer Leistungs- und Zuchtwertprüfung
unterzogen wurden , ist in der Entscheidung 96/51 0/EG
der Kommission (9) vorgeschrieben .

Die zuständigen Behörden in den Mitgliedstaaten müssen
die Verwendung von Sperma nicht geprüfter männlicher
Tiere zur künstlichen Besamung in den für die Durchfüh­
rung der amtlichen Prüfungen durch zugelassene
Verbände und Organismen erforderlichen Mengen
zulassen .

(') ABl . Nr. L 178 vom 12. 7. 1994, S. 66 .
(2) ABl . Nr. L 167 vom 26. 6 . 1987, S. 54 .
(3) ABl . Nr. L 145 vom 8 . 6 . 1990, S. 38 .
b) ABl . Nr. L 71 vom 17. 3 . 1990, S. 34 .

O ABl . Nr. L 101 vom 17. 4. 1986, S. 37 .
(6) ABl . Nr. L 207 vom 10 . 8 . 1994, S. 30 .
O ABl . Nr. L 145 vom 8 . 6 . 1990, S. 35.
(8) ABl . Nr. L 247 vom 23. 8 . 1989 , S. 43 .
(') Siehe Seite 53 dieses Amtsblatts .
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Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Tierzucht­
ausschusses —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Sperma im Sinne von Artikel 1 der Richtlinie 94/28/EG
von Tieren , die keiner Leistungsprüfung und Zuchtwert­
schätzung nach den im Gemeinschaftsrecht vorgeschrie­
benen Grundsätzen unterzogen wurden, darf nur in den
für die Durchführung dieser amtlichen Prüfungen durch
zugelassene Verbände und Organismen erforderlichen
Mengen eingeführt werden .

Artikel 2

Bei Sperma im Sinne von Artikel 1 sind folgende Doku­
mente mitzuführen :

— eine Abstammungs- und Zuchtbescheinigung nach
dem Muster in Anhang I, die von der zuständigen
Behörde des Drittlandes ausgestellt wurde,

— eine Bescheinigung nach dem Muster in Anhang II,
die von der zuständigen Behörde des Bestimmungs­
mitgliedstaats ausgestellt wurde .

Beide Bescheinigungen müssen zusammen bei der
Einfuhr vorgelegt werden .

Artikel 3

Diese Entscheidung tritt am 1 . August 1997 in Kraft.

Artikel 4

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 18 . Juli 1996

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission



ANHANG I

ABSTAMMUNGS- UND ZUCHTBESCHEINIGUNG ZUR EINFUHR VON SPERMA REINRASSIGER ZUCHTRINDER , REINRASSIGER ZUCHT­
SCHWEINE SOWIE REINRASSIGER ZUCHTSCHAFE UND -ZIEGEN , DIE KEINER LEISTUNGSPRÜFUNG ODER ZUCHTWERTSCHÄTZUNG

UNTERZOGEN WURDEN

A. Angaben zum männlichen Spendertier

1 . Tierart ( Rind , Schwein , Schaf , Ziege ) ( 1 ) 2 . Rasse/genetischer Typus

3 . Ausstellende Stelle

4 . Name und Anschrift der für die Führung des Ursprungszuchtbuchs im Drittland zuständigen Stelle

5 . Name und Anschrift des Züchters

6 , (ggf .) Name des Tieres 7 . Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr .

8 . Geburtsdatum 9 . Blutgruppe (2 )

10 . Abstammung (3 )

Vater Großvater

Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr . Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr.

Großmutter

Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr .

Mutter
Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr .

Großvater

Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr.

I Großmutter

\ Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr

11 . Alle vorliegenden Ergebnisse der Leistungsprüfungen und (mit Angabe der Bewertungsstelle ) neueste Ergebnisse der Zuchtwertschätzung
des Tieres und seiner Eltern und Großeltern ( 3 )

Ausgefertigt in am

Unterschrift

NAME UND AMTSBEZEICHNUNG IN DRUCKBUCHSTABEN

I
( 1 ) Nichtzutreffendes streichen . . „.
2 Oder andere zugelassene Bestimmungsmethode entsprechend den Gemeinschaftsvorschriften ; nur erforderlich bei Rindern , Schafen und Ziegen .
j 3 ) Nötigenfalls zusätzliches Blatt verwenden .



ABSTAMMUNGS- UND ZUCHTBESCHEINIGUNG ZUR EINFUHR VON SPERMA REINRASSIGER ZUCHTRINDER , REINRASSIGER ZUCHT­
SCHWEINE SOWIE REINRASSIGER ZUCHTSCHAFE UND -ZIEGEN , DIE KEINER LEISTUNGSPRÜFUNG ODER ZUCHTWERTSCHÄTZUNG

UNTERZOGEN WURDEN

B. Angaben zum Sperma

1 . Art der Kennzeichnung des Spermas ( Farbe , Nummer , usw.) 2 . Kennzeichnung des Behälters

3 . Herkunft des Spermas (Anschrift der Besamungsstation )

4 . Bestimmung des Spermas (Name und Anschrift des Empfängers )

Kennzeichnung der Paillette Anzahl Dosen Zeitpunkt der Entnahme

Ausgefertigtin am

Unterschrift

NAME UND AMTSBEZEICHNUNG IN DRUCKBUCHSTABEN



ANHANG II

BESCHEINIGUNG ZUR BEGRENZTEN EINFUHR VON NICHT GEPRÜFTEM SPERMA REINRASSIGER ZUCHTRINDER , REINRASSIGER
ZUCHTSCHWEINE SOWIE REINRASSIGER ZUCHTSCHAFE UND -ZIEGEN ZUM ZWECK DER ZUCHTWERTSCHÄTZUNG

1 . Ausstellende Stelle

2 . (ggf .) Name des männlichen Spendertiers 3 . Ursprüngliche Zuchtbuch-Nr .

4 . Höchstzahl zur Einfuhr zugelassener Dosen

5 . Empfanger

Ausgefertigt in am

Unterschrift

NAME UND AMTSBEZEICHNUNG IN DRUCKBUCHSTABEN




